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1. Startseite 

 
 

1.1 Willkommen bei der Meeresumweltdatenbank 

In der MUDAB werden physikalische, hydrographische sowie hydrochemische und biologi-
sche Parameter der Meeresumwelt erfasst. Die zentrale Datenbank dient u.a. der Unterstüt-
zung der Tätigkeiten der Bund/Länder-Arbeitsgemeinschaft Nord- und Ostsee (BLANO). 
Darüber hinaus leistet die MUDAB einen wesentlichen Beitrag im Rahmen der von Deutsch-
land eingegangenen internationalen Verpflichtungen zur Bereitstellung von Umweltdaten für 
den Meeresschutz. U.a. liefert die Meeresumweltdatenbank die Messdaten zur Unterstützung 
des internationalen "Übereinkommen Oslo/Paris zur Überwachung der Nordsee" (OSPAR) 
und der "Helsinki-Konvention zur Überwachung der Ostsee" (HELCOM). Nicht zuletzt leis-
tet die MUDAB einen wesentlichen Beitrag zur "Umweltberichterstattung Meer" (SOE-
Report) an die Europäische Umweltagentur in Kopenhagen (EEA). 
 
Die Bundesanstalt für Gewässerkunde betreibt die Meeresumweltdatenbank im Auftrag des 
Umweltbundesamtes. Mit der MUDAB-Anwendung im Internet werden die verfügbaren, 
qualitätsgesicherten Messdaten der Bundes- und Landesinstitutionen auch der Öffentlichkeit 
zugänglich gemacht. 

Bund und Länder 
haben 1994 eine 
Verwaltungsver-
einbarung über 
den Datenaus-
tausch im Um-
weltbereich 
abgeschlossen. Auf 
dieser Grundlage 
übertragen die 
Küstenbundeslän-
der sowie weitere 
Bundes- und 
Forschungsein-
richtungen ihre 
Meeres-
Monitoringsdaten 
an die Meeresum-
weltdatenbank 
(MUDAB). 
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1.2 Übersicht 

 
 
Auf der Startseite werden farblich hervorgehobene Datenfelder für Projektstationen, Messsta-
tionen, Parameter, Stationsmesswerte sowie für die Kompartimente Biologie, Biota, Wasser 
und Sediment angezeigt. Ersichtlich sind sowohl jeweils die Anzahl der in der Datenbank 
vorhandenen Messwerte als auch die Berichtsjahre, in denen Daten vorliegen. 
 

 
 
Mit einem Klick auf die einzelnen Datenfelder gelangt man zu einer entsprechenden Such-
maske. Der Pfeil „ < “ vor jeder angezeigten Zeile verlinkt zu den weiterführenden Informa-
tionen zum jeweiligen Datensatz. 
Beispielsweise öffnet sich bei der Suche nach einer Projektstation diese in der Stationsan-
sicht. Die Suche nach einem bestimmten Parameter oder Messwert führt zur entsprechend 
gefilterten Rechercheansicht (Siehe Kapitel 2). 
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1.4 Stationsansicht 

 
 
In der öffentlich zugänglichen Stationsansicht wird neben den Projektstationsdaten auch 
eine Kartenübersicht der Projektstation und dem dazugehörigen Messbereich (Range) darge-
stellt. Innerhalb dieser Range liegen die Messpunkte (Messstationen), die dieser Projektstati-
on zugeordnet sind. 
Die Detailinformationen zu den Projektstationen verteilen sich auf die verschiedenen Reiter 
Stationsdaten, Übergeordnete Daten, Parameter, Beobachtungszweck, HELCOM, BLMP 
Daten, TMAP Daten und WFD Daten.  
Wenn eine Projektstation ausgewählt wurde, erscheint sie oben als blaues Feld (im Beispiel: 
Elbe outer). Dieses Feld bleibt auch dann bestehen, wenn ein anderer Menüpunkt ausgewählt 
wird. Erst ein Klick auf das Kreuz in diesem blauen Feld schließt die Stationsansicht.  
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2. Recherche 

 
 
Die Rechercheansicht stellt die verschiedenen Themenbereiche der MUDAB tabellarisch dar. 
Es können 10 bis 100 Zeilen pro Seite angezeigt werden. Um eine Seite vor/zurück zu blät-
tern, muss auf die entsprechenden Richtungspfeile „<<“ und „>>“ geklickt werden. Die ein-
zelnen Spalten können durch Auswahl des entsprechenden Buttons über der Tabelle ein- und 
ausgeblendet sowie alphabetisch sortiert werden. 
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2.1 Tabellenauswahl 

 

 
 
Über die Dropdown-Leiste oben links gelangt man zur Auswahl der einzelnen Datentabellen 
für die gemessenen Parameter sowie die konkreten Messwerte in den jeweiligen Komparti-
menten. 

2.2 Tabelle filtern 

 

 
 
Mithilfe der Filterfunktion können Spalten durch einen Operator nach einem oder mehreren 
Werten gefiltert werden. Folgende Operatoren stehen zur Auswahl: 
= ist gleich 
> größer als 
< kleiner als 
>= größer gleich 
<= kleiner gleich 
!= ungleich 
sowie „enthält“, „ungesetzt“, „gesetzt“ 
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2.3 Filterbedingung auf Spalte setzen 

 
 
Im Mouseover über eine Spalte, lässt sich eine Filterbedingung auf diese Spalte setzen. Die 
Spalte wird im Filterformular vorausgewählt. 

2.4 Exportfunktion 

 
 
Mithilfe des grünen Excel-Logos lässt sich die aktuell betrachtete Tabellenansicht im XLS-
Format exportieren und herunterladen. Dabei werden alle Spalten der Tabelle, also auch die, 
die aktuell ausgeblendet sind, heruntergeladen.  
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2.5 Untertabelle ausklappen 

 
 
Um die Messwerte einzelner Stationen anzuzeigen, muss über das „+“ Symbol vor der jewei-
ligen Zeile eine Untertabelle ausgeklappt werden, welche alle vorliegenden Werte beinhaltet. 
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3. Karten 

 
 
In der Kartenübersicht werden verschiedene Karten- und Analyseanwendungen mit Bezug 
zur MUDAB vorgehalten. 
 
3.1 Stationskarten: In dieser Kartenanwendung werden die Projektstationen mit deren 
Messbereich sowie die Messstationen dargestellt. 
 
3.2 Nährstoffatlas: Diese Kartenanwendung stellt grafisch Parameter wie Temperatur, Salz-
gehalt, Ammonium oder Nitrat in der Nordsee dar. 
 
3.3 Datenanalysen: Mithilfe dieser Webanwendung lässt sich der Datenbestand der MU-
DAB durch vordefinierte Ansichten analysieren.  
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4. Datenfluss (nur für angemeldete Nutzer) 

Der Reiter Datenfluss steht nur dann zur Verfügung, wenn man sich als registrierter Nutzer 
bei der MUDAB-Anwendung anmeldet. Die Kennungen entsprechen denen der MUDAB 
Uploadberechtigten (z.B. MUDAB_BFGG). 

4.1 Berichtsformate 

 
 
Hier sind alle Informationen verlinkt, die Datenlieferanten benötigen, um Daten an die MU-
DAB zu liefern.   
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4.2 Webservices 

 
 
Die MUDAB bietet verschiedene Karten- und Downloaddienste (WMS und WFS) für die 
Verwendung durch Dritte an. Diese Dienste können in Anwendungen eingebunden werden.  
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4.3 Lieferstatus an die MUDAB 

 
 
Neben dem Rechercheclient bietet diese Seite vorgefertigte Auswertungen an, anhand derer 
man den aktuellen Lieferstatus an die MUDAB darstellen kann. Hier sind verschiedene Gra-
nularitätsstufen abfragbar.  
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4.4 Datenübertragung an ICES 

 
 
Die MUDAB liefert regelmäßig und zudem nach Bedarf die Daten an den ICES. Hier ist eine 
Übersicht dargestellt, wann welche Daten an den ICES geliefert wurden. Die Datumsangaben 
sind mit dem jeweiligen Datensatz beim ICES verlinkt.  
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5. Stationseditor (nur für angemeldete Nutzer) 

Mithilfe des Stationseditors können die Datenlieferanten, die für eine bestimmte Menge an 
Projektstationen zuständig sind, die Metadaten für ihre Projektstationen bearbeiten.  
Im angemeldeten Zustand befindet sich rechts unten auf der Startseite der folgende Bereich: 
 

 
 
Hier kann der Stationseditor aufgerufen werden, bzw. direkt eine neue Projektstation angelegt 
werden.  

5.1 Neue Projektstation 

 
 
 
 
  



 

 

Seite 16 

Bundesanstalt für  
Gewässerkunde 
 
Referat M4 
Geoinformation 
und Fernerkun-
dung, GRDC 
 
Dokumentation 
MUDAB-
Anwendung 

5.2 Projektstation öffnen 

 
 
Im Rechercheclient lässt sich die Projektstation öffnen, indem man in der Auswahlliste links 
oben den obersten Eintrag „Projektstation“ wählt und dann auf das Symbol am Anfang jeder 
Zeile klickt.   

5.3 Projektstation bearbeiten 

 
 
Das Symbol am Anfang jeder Zeile in der Projektstationsansicht erweitert sich um ein weite-
res Symbol bei den Stationen, die dem jeweiligen Nutzer zugeordnet sind, der sich aktuell bei 
der MUDAB-Anwendung eingeloggt hat. Nur diese Projektstationen kann der aktuelle Nut-
zer auch bearbeiten.   
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6. Kontakt 

Bei Fragen und Anregungen zur MUDAB und zur MUDAB-Anwendung können Sie sich 
jederzeit an uns wenden: 
 
 
Dr. Sven-Henrik Kleber, MSc 
Referat M4 "Geoinformation, Fernerkundung und GRDC" 
Bundesanstalt für Gewässerkunde 
Am Mainzer Tor 1 
D - 56068 Koblenz 
Tel.: +49 (0)261 1306 5995 
Fax: +49 (0)261 1306 5609 
E-Mail: kleber@bafg.de   
 


